
Ein Wappen ist ein Zeichen in Form 
eines Schildes für eine Person oder 
Personengruppe.
Die Regeln zur Beschreibung und Ge-

und Bedeutung werden in der histori-

(Wappenkunde) beschrieben.

Ein einfaches Volkswappen besteht 
obligatorisch aus dem Schild, Helm, 
Helmzier und Helmdecke. Fakultativ 
können Prunkstücke hinzukommen. 
Ein einfaches Wappen ist meistens 
ein Stammwappen eines Geschlech-
tes ohne spätere Ergänzungen und 
Hinzufügungen.

Bürgerliche Wappen sind Wappen 
von Familien die keinen Adelstitel be-
sitzen. Es wird vorwiegend der (ohne 
Klappvisier ausgestattete) Stechhelm, 
meistens mit Helmwulst, dargestelt.

Als Prachtstücke bezeichnet man im 
Sinne der Heraldik alle Bestandteile 
die zum Wappenschild hinzugefügt 
werden können. Hier handelt es sich 
um Ranken, welche die Farben des 
Dülkener-Stadtwappen tragen.

Helmkleinod auch Helmzier genannt 
in den Farben des Schildes

Der Wappenschild

Die Lippische Rose ist ein Wappen-
symbol. In diesem Fall steht sie für die 
Gärtnerei von Werner Gartz. 

Die dreifache Abbildung symbolisiert 
die drei ihm entsprungenen  Fami-
lienstämme Gartz, Holle und Lehnen

Kreuzsymbole verweisen auf einen 
katholischen Haushalt.

Die Glocken stehen symbolisch für 
das Glockenspiel des Dülkener Hofes.

Der Mond (Stripke) ist ein Verweis 
auf die Stadt Dülken. Die drei Sterne 
stehen für die Generationen, die in 
Dülken die Gaststätte leiten.

Der Krug verweist auf Ausschank 
und somit auf das Gasthaus bzw. die 
Gaststätte der Familie Gartz.

Fahne, sie trägt den Familiennamen. 
Darunter die Jahreszahl in der die 
Gaststätte Dülkener Hof gegründet 
wurde (1926).

In der Darstellung eines Wappens 
werden vordringlich die Farben rot, 
blau, grün, purpur und schwarz so 
wie die Metalle gold (gelb) und silber 
(weiß) verwendet, auf deren Kon-
trast die Fernwirkung eines Wappens 
beruht. Daher sollte in einem Wap-
pen Farbe stets an Metall stoßen.

Wappenlegende Fam. Gartz
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